
1 Ich beantrage in einem anderen Bundesland Direktzahlungen.

 	 Nein  Bitte weiter mit Frage 2
 	 Ja   Bitte geben Sie Ihre dortige InVeKoS-Nummer an.
     ____________________________________________

     Keine weiteren Angaben notwendig

2 Ich und/oder ein mit mir verbundenes Unternehmen hat/habe im Jahr 2015 Direktzahlungen beantragt.

 Im Sinne § 9 Absatz 9 InVeKoSV (vgl. Merkblatt S. 6, Kap. 1.1.2) sind mit mir folgende Unternehmen verbunden:

Name/Firma

Anschrift

beihilfefähige landw. 
Nutzfläche

Personenident1)

Unternehmensident1) 

 	 Ja   Bitte weiter mit Frage 3
 	 Nein  Bitte machen Sie an dieser Stelle weitere Angaben

 Ich und/oder ein mit mir verbundenes Unternehmen hat/habe im Jahr 2015 keine Direktzahlungen beantragt.

 Zur Ermittlung der 5.000 e-Grenze wird die Zahl der angemeldeten beihilfefähigen Hektarfläche mit dem 
Prämiensatz (vgl. Merkblatt S.52, Anlage 1) des Vorjahres entsprechend Ihrer diesjährigen Beantragung 

 multipliziert. Dies gilt auch für den Fall, dass Sie in 2016 einen Betrieb übernehmen und bisher selbst 
 keinen eigenen Antrag auf Direktzahlungen gestellt haben. Sofern Sie in 2016 in Hessen keinen Antrag auf 

die Gewährung von Direktzahlungen stellen, wird ein Betrag von 0,00 e unterstellt.

 Danach liege ich unter 5.000 e

 	 Ja   Keine weiteren Angaben notwendig
 	 Nein  Bitte weiter mit Frage 3

3 Ich und/oder ein mit mir verbundenes Unternehmen hat/habe im Jahr 2015 Direktzahlungen beantragt und 
hierfür (Basisprämie, Greening-Prämie, Umverteilungsprämie, Junglandwirteprämie) einen Anspruch von 
insgesamt mehr als 5.000 e (vor Abzug von Kürzungen und Sanktionen).

 	 Nein  Keine weiteren Angaben notwendig
 	 Ja   Bitte machen Sie an der Stelle weitere Angaben

Anlage aktiver Betriebsinhaber 2016

Bearbeitungsvermerk (nur von der Behörde auszufüllen)
Datum/Handzeichen vollständig DV-Eingabe
FNN
Detailkarten/Geometrien
SG/JN zusammengeführt

Personenident

Blatt Nr. von Blättern

Unternehmensident
ANLAGE 1 0 6 9 9 9 0 6 0 0 0

Antragsteller/in: 

__________________________________________________          __________________________________________________

Name, Vorname             Ort, Ortsteil

1) sofern vorhanden



 Darüber hinaus bin ich und/oder ein mit mir verbundenes Unternehmen Betreiber einer in Frage 50b des 
Gemeinsamen Antrages genannten Unternehmung oder Einrichtung oder Erbringer einer dort genannten 
Leistung.

 	 Nein   Bitte weiter mit Frage 6
 	 Ja    Bitte weiter mit Frage 4

Ich bin ein aktiver Betriebsinhaber, da

4 meine landwirtschaftliche Tätigkeit nicht unwesentlich ist.
 Das ist dann der Fall, wenn Sie – ggf. mit Ihren verbundenen Unternehmen im Sinne des § 9 Absatz 9 der
 InVeKoSV – in der Summe mindestens 38,00 ha beihilfefähiger Fläche bewirtschaften.

 	 Ja   Ich bewirtschafte mindestens 38,00 ha.
     Keine weiteren Angaben notwendig
 	 Nein  Ich bewirtschafte nicht mindestens 38,00 ha.
     Bitte machen Sie an dieser Stelle weitere Angaben
  Ich und/oder ein mit mir verbundenes Unternehmen im Sinne des § 9 Absatz 9 der InVeKoSV ist/sind Halter 
  von Equiden (Pferde, Mulis, Esel, Maultiere, Ponys) und Betreiber von dauerhaften Sport- und 
  Freizeitflächen für den Gebrauch mit diesen Equiden (z. B. als Pensionspferdehalter).

  Darüber hinaus bin weder ich noch ein mit mir verbundenes Unternehmen Betreiber einer anderen in 
  Frage 50b des Gemeinsamen Antrages genannten Unternehmung oder Einrichtung noch Erbringer einer 
  dort genannten Leistung.

   	 Nein Bitte weiter mit Frage 5
   	 Ja  Bitte machen Sie an dieser Stelle weitere Angaben
  Der GVE-Besatz beträgt insgesamt höchstens 3,0 GVE/ha.
   	 Nein Bitte weiter mit Frage 5
   	 Ja  Bitte machen Sie an dieser Stelle weitere Angaben
  Im Falle mit Ihnen verbundener Unternehmen sind die Tiere aller Beteiligten einzubeziehen.

  Zusätzlich können in die Berechnung auch die beihilfefähigen landwirtschaftlichen Flächen der beteiligten 
  verbundenen Unternehmen einbezogen werden.

  Geben Sie in diesem Fall getrennt alle bei Ihnen und/oder bei einem mit Ihnen verbundenen Unternehmen 
  im Zeitraum von Januar bis April (01.01. bis 30.04.) des Antragsjahres im Durchschnitt gehaltenen
  landwirtschaftlichen Nutztiere für jede der folgenden Tierarten in nachfolgender Tabelle an.

Tierart GVE-
Schlüssel

Durchschnittliche Anzahl der Tiere vom 
01.01. bis 30.04. des Antragsjahres

im eigenen Betrieb in 
verbundenen 
UnternehmenEigene 

Tiere
Pensions-
tiere

501 Pferde unter 3 Jahre, Kleinpferde, Ponys, 
Esel, Mulis und Maultiere 

0,70

502 Pferde 3 Jahre und älter 1,10

503 Kälber und Jungrinder unter 1 Jahr 0,30

504 Jungrinder 1 bis unter 2 Jahre 0,70

505 Rinder 2 Jahre und älter 1,00

506 Schafe unter 1 Jahr 0,05

507 Schafe 1 Jahr und älter 0,10

508 Ziegen 0,08



Tierart GVE-
Schlüssel

Durchschnittliche Anzahl der Tiere vom 
01.01. bis 30.04. des Antragsjahres

im eigenen Betrieb in 
verbundenen 
UnternehmenEigene 

Tiere
Pensions-
tiere

509 Ferkel 0,02

510 Mastschweine 0,13

511 Zuchtschweine 0,30

512 Legehennen 0,003

513 Sonstiges Geflügel 0,014

514 Damtiere unter 1 Jahr 0,04

515 Damtiere 1 Jahr und älter 0,08

516 Lamas 0,1

517 Strauße, Zuchttiere 14 Monate und älter 0,32

518 Strauße, Jungtiere/Masttiere unter 14 Monate 0,25

Ich bin ein aktiver Betriebsinhaber, da

5 sich der jährliche Betrag meiner und/oder der mit mir verbundenen Unternehmen im Sinne §9 Absatz 9
 InVeKoSV für das entsprechende Antragsjahr beantragten Direktzahlungen, für die ich für das jüngste
 Steuerjahr ohne Berücksichtigung eventuell verhängter Sanktionen Anspruch hatte, auf mindestens 5% 
 der Gesamteinkünfte aus nicht landwirtschaftlichen Tätigkeiten im jüngsten Steuerjahr beläuft.

  	 Nein  Bitte weiter mit Frage 6

  Bitte beachten: In diesem Fall müssen Sie die in Frage 6 genannten Unterlagen zusammen mit dem 
  Gemeinsamen Antrag einreichen.

  	 Ja   Bitte machen Sie an dieser Stelle weitere Angaben

 Als Nachweis über den Bruttobetrag meiner Einkünfte und die jeweiligen Bruttobeträge der Einkünfte jedes
 verbundenen Unternehmens, gegliedert nach Einkünften aus landwirtschaftlicher Tätigkeit und sonstigen 
 Einkünften, lege ich jeweils für das jüngste Steuerjahr eine der folgenden Unterlagen vor:

 	 Die Kopie eines Bescheids über die Einkommens- oder die Körperschaftssteuer. 

☐  	 Die Kopie eines Bescheids über die gesonderte und einheitliche Feststellung von Grundlagen für die 
  Einkommensbesteuerung in Fällen, in denen der Betriebsinhaber eine Personenvereinigung ist, die weder
  der Einkommen- noch der Körperschaftssteuer unterliegt.

 Hinweise: Im Falle von mit Ihnen verbundenen Unternehmen im Sinne § 9 Absatz 9 InVeKoSV muss sich der
 beantragte Gesamtbetrag an Direktzahlungen auf die die verbundenen Unternehmen einschließlich Ihnen für 
 das jüngste Steuerjahr ohne Berücksichtigung eventuell verhängter Sanktionen Anspruch hatten auf mindestens
 5% der Gesamteinkünfte der verbundenen Unternehmen einschließlich Ihnen aus nicht landwirtschaftlichen 
 Tätigkeiten im jüngsten Steuerjahr belaufen.

 Das jüngste Steuerjahr ist dabei das letzte Steuerjahr, für das mir/und den mit mir verbundenen Unternehmen
 die entsprechenden Nachweise vorliegen (z.B. der aktuellste Steuerbescheid/ die aktuellen Steuerbescheide
 für dasselbe Jahr).

 Sofern Sie im Jahr 2016 erstmalig einen Antrag auf Direktzahlungen stellen, werden auf Basis der 
	 angemeldeten	beihilfefähigen	Hektarfläche	die	für	das	jüngste	Steuerjahr	jeweils	gültigen	Prämiensätze	
 zugrunde gelegt.



Ich bin ein aktiver Betriebsinhaber, da

6 mein Hauptgeschäfts- oder Unternehmenszweck und/oder der Hauptgeschäfts- oder Unternehmenszweck 
 der mit mir verbundenen Unternehmen in der Ausübung einer landwirtschaftlichen Tätigkeit besteht.

 Ich bewirtschafte mindestens 38,00 ha.

  	 Ja   Keine weiteren Angaben notwendig
  	 Nein  Bitte machen Sie an dieser Stelle weitere Angaben

 	 Ich bin eine natürliche Person

  Zum Nachweis, dass mein Hauptgeschäfts- oder Unternehmenszweck und/oder der Hauptgeschäfts- 
  oder Unternehmenszweck der mit mir verbundenen Unternehmen in der Ausübung einer landwirtschaft-
  lichen Tätigkeit besteht, verfüge ich über folgende Unterlagen2) und kann diese auf Verlangen im Rahmen
  einer Prüfung3) vorlegen:

  	 Einen aktuellen Auszug aus dem Handelsregister über die Eintragung als Kaufmann, in dem die 
   Ausübung einer landwirtschaftlichen Tätigkeit als Gegenstand des Unternehmens eingetragen ist

  	 Eine Kopie des Bescheides der Alterssicherung für Landwirte und eine Kopie des aktuellen Auszugs
   über die Beitragszahlung

   Eine Kopie des Einkommensteuerbescheids für das letzte vor der Antragstellung liegende Steuerjahr,
   für das ein solcher Bescheid vorliegt.

  Diese Unterlagen dienen zur Prüfung, ob sich Ihre Direktzahlungen auf mindestens 5% der
  Gesamteinkünfte aus nicht landwirtschaftlichen Tätigkeiten im jüngsten Steuerjahr belaufen.

   Sonstige geeignete Nachweise:

   _________________________________________________________________________________________

   _________________________________________________________________________________________

   _________________________________________________________________________________________

 	 Ich bin keine natürliche Person

  Zum Nachweis, dass mein Hauptgeschäfts- oder Unternehmenszweck in der Ausübung einer landwirtschaft- 
 lichen Tätigkeit besteht, verfüge ich über folgende Unterlagen2) und kann diese auf Verlangen im Rahmen

  einer Prüfung3) vorlegen:

  	 Einen aktuellen Auszug aus einem auf gesetzlicher Grundlage errichteten amtlichen Unternehmensregister 
   oder einem auf gesetzlicher Grundlage errichteten amtlichen Register, soweit dieses eine Angabe zum 
   Zweck oder Gegenstand des Betriebsinhabers enthält.

  	 Eine Kopie eines in schriftlicher Form erfolgten Gesellschaftsvertrags, einer Satzung oder einer
   vergleichbaren Urkunde, in der die Ausübung einer landwirtschaftlichen Tätigkeit als eine Haupttätigkeit 
   oder ein Geschäftszweck benannt sind.

  	 Eine Kopie des Bescheides der Alterssicherung für Landwirte und eine Kopie des aktuellen Auszugs über
   die Beitragszahlung für eines der Mitglieder des Betriebes in Bezug auf seine Tätigkeit im Betrieb sowie 
   einen Beleg hierfür.

   Sonstige geeignete Nachweise:

   _________________________________________________________________________________________

   _________________________________________________________________________________________

   _________________________________________________________________________________________

2) Die Vorlage eines der genannten Nachweise ist ausreichend.
3) Sofern Sie in Frage 5 mit Nein geantwortet haben, müssen Sie genannte Unterlagen zusammen mit dem 
 Gemeinsamen Antrag einreichen.


